
Handfeste Diskussion mit schlagenden
Argumenten: Londoner Pendler
verprügeln Aktivisten von „Extinction
Rebellion“

Zahlreiche wohlhabende Moralapostel wollen der breiten Bevölkerung im Dienste
der Weltrettung alles mögliche aufzwingen. Die ökoterroristische Bewegung
Extinction Rebellion aus Britannien blockiert zusätzlich noch Verkehrswege
und öffentliche Verkehrsmittel und verhindert auf diese Weise, daß die
arbeitende Bevölkerung zur Arbeit, nach Hause, zur Schule, ins Krankenhaus
usw. kommt.

Kein Wunder, daß die „Plebejer“ zunehmend ungeduldig werden. In London wurde
am Donnerstag Morgen eine U-Bahn („Jubilee line“) von zwei weißen in gute
Anzüge gekleidete Männer an der Abfahrt gehindert, in dem sie auf das Dach
der Waggons stiegen und ihre XR-Plakate hochhielten („Business as usual =
Tod“). Die zahlreichen Pendler auf den prall gefüllten Bahnsteigen, darunter
viele mit Migrationshintergrund, reagierten auf der Stelle mit heftigem
Zornesgebrüll. Einem der Aktivisten wurde das Transparent entrissen, der Mann
wurde mit Unrat beworfen und sogleich vom Dach heruntergezerrt und auf dem
Boden des Bahnsteigs kräftig verdroschen, wie das Video der Metro-Verwaltung
zeigt. Auf dem Video ist auch zu sehen, daß sich Sanitäter oder Bahnleute um
den „Rebellen“ kümmern und er die Schlägerei augenscheinlich weitgehend
unverletzt überstanden hat.

In Deutschland wäre das (noch) unvorstellbar. Nicht der Terrorismus, sondern
die Reaktion der Fahrgäste. In Berlin wurde dem Vernehmen nach die Blockade
des Großen Sterns und des Potsdamer Platzes von den Werktätigen mit Grummeln,
aber ohne Angriffe hingenommen. Da die Klimaretter*innen sowieso stets aus
den wohlhabenden Haushalten kommen und eher selten eine fordernde Ausbildung
absolvieren, geschweige denn einen stressigen Job haben, ist nicht damit zu
rechnen, daß weiterhin frühmorgens blockiert wird. Da schlafen oder feiern
die Aktivist*innen noch. Es sei denn, sie wechseln sich ab. Wie das Beispiel
in London zeigt, reichen zwei Verrückte, die auf Waggondächer klettern, um
den ganzen Zug aufzuhalten.

Einige Reaktionen von Lesern auf einer Facebook-Seite, die das Video sahen:

„Ich frage mich nur wie er dann in ein Krankenhaus gekommen ist.
Mit dem Krankenwagen darf er ja laut seiner Überzeugung nicht
fahren?! Fragen über Fragen? Auch wenn es eine krasse Reaktion war,
begrüße ich diese harte Gegenwehr gegenüber den ER-Idioten“

„Tja, man muss nur lange genug am Ohrfeigenbaum rütteln ….
irgendwann fällt bestimmt mal eine ab!“
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„Diese sogenannten Aktivisten gehören festgenommen und sofort für
mehrere Jahre hinter Schloß und Riegel. Dazu gehören sie zur
Zahlung aller entstandenen Kosten verurteilt.. Sie behindern andere
am Arbeiten, behindern Pendler und Leute die zur Arbeit müssen.“

„Nachdem Ext.Reb. explizit auch Gewaltanwendung für seine
Mitglieder propagiert, ist die Reaktion der Leute nachvollziehbar.“

„Damit haben sie nicht gerechnet diese arroganten Ökoterroristen.
Dann soll die Polizei auf einmal helfen oder wie??
Die Reaktion der Menschen kenn ich voll und ganz nachvollziehen“

“ In Deutschland stehen die ja unter Schutz von Frau Merkel“

„Diese “ Klimaaktivisten“ wollen wohl, dass wir mehr Auto statt
„Öffentliche “ fahren“

„Der Staat hat das gewaltmonopol. Der Typ klaut den Menschen
Lebenszeit. Wenn der Staat nicht handelt,hat er paar Schellen
verdient.“

„Dachte immer die Engländer seien so zurück haltend.aber von denen
können wir noch was lernen“

„Nun Fahren die Menschen schon mit dem Zug zur Arbeit aber das
scheint auch wieder nicht richtig zu sein Wollen die das alle
Menschen nur noch zu Fuß unter Wegs sind oder vielleicht doch
besser zu hause bleiben„

Auf der FB-Seite DCT Kontaktbüro wird darüberhinaus sehr umfassend über XR &
Co. informiert:
https://www.facebook.com/DCT.KONTAKTBUERO/posts/2562421900471314?hc_location=
ufi

Lesen Sie auch: Zu weiß, zu Mittelklasse: „Extinction Rebellion“ will
Aktivisten aus der Unterschicht gewinnen
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